
( Brut verd a c ht f Bru tna e hw sis u a . )

H a u b e n t a u  c h e  ;rs Erster  _ Brutnachwe j.s für Südtirol
Am 19*6. zwei Altvögel mit 4 Jungen,die sich auch auf dem 
Bücken der Eltern befördern ließen.(H*Prühauf)

W 1 e s e n w e i  h @8 Am 2o.4« ein Weibchen und am 12*6. ein Männchen 
srf"fsät derselben Stell® im Vinschgau (H.Prtthauf),

P 1 u 6 u f  e r  1 ä u f  © r : Br ster Hest funä ln Südtirol
Ein 71erer«Gelege am Passerufer hinter der Zenoburg bei Meran,
das Gelege wurde eher tob. einem Nesträuber vermutlich gefressen« 
{H»frühauf und ©ndere)«

T u r t e l t a u b e s  Am 18 „5 o drei in Langt auf epa .noch Zugzeit(Joos),

B i s  v o g e l g Erster s icherer Nachweis für Brutversuchg Im März und
April wurde in der Paisehauermündung an der Brutröhre gebaut«
Zu einer erfolgreichen 'Brut scheint ©s aber nicht gekommen zu 
sein «

Es zeigt sich aber einmal mehr,wie notwendig solche Mün= 
dungsgebiete mit ihren Lehm- und Schotterwänden für manche 
Arten sind,lebensnotwendig i
Der Eisvogel is t  eine der gsfährdetsten Vogelarten Europas »

G r a u e p e c h  t s Am 19.5« wurde 1 'E&« am Burgataller Berg festes
gestellt (M.Steiner,A«Ganthaler,A«Gasser).

E l s t e r ?  Bis vor 5 Jahren wurden in'Täufers i*M. und Umgebung keine 
gesehen,jetzt zahlreich (P .T isch ler).

B e u t e l m e i e  e » Am 26.4« noch eine am Kalterersee (Pp.Mayr).
Bisher feh lt noch immer ein Brutnachweis für diese seltene 
Meise,obwohl ein© Brut im Bereich des Kalterersees ohne wei^ 
teres möglich war®«Sie baut,meisten® auf Weiden,ein frei=s 
stehendes Nest mit seitlichem Eingang,ähnlich dem der Schwanz= 
meise.

S t  e i n r ö t e  l g Die kontrollierten Brutplätze im Vinschgau sind 
auch heuer wieder besetzte
Neuer (?} Brut platz nahe penserjochsl M am 25 «4« (Aukenthaler).

S c h w a r z k  e h  i c h  e n ? Der Brutplatz bei Tertsch im Vinschgau
is t auch heuer wieder besetzt,am 19«5» konnten sogar 4 sin » 
gende Männchen notiert werden (D r,Anzinger).
Auch bei Bur gata ll und nahe der Pa Ischauermündung zur Brutzeit 
fee tgeste llt .

R a u b w ü r g e  rs Am 21*3« ein Männchen am Kalterersee, mit einer
Maus im Schnabel (M.Bernardi).

Am IJtfai ein Exemplar in der Nähe von Schlenders beobachtet!?
( T.Gruber)

S c h w a r z a  t i r n w ü r g e r g
Am 18,5. ein Exemplar am Sehlanders®r Nörderberg notiert!!

(T.Gruber)
K e r n b e i ß  e r s Erster Nestfund in Süd t i r o l , Burgstall er Auen«

(A«und E,Gasser,A»Ganthaler)
H a u s s p e r l i n g s Ein Spat® benützt ein Amselnest als Unterbau,

errichtet darüber eine hohe^dichte Überdachung aus Stroh und 
Gras und legt in die Mulde des Amselnestes seine 5 Eier«
Bieg er kurios® Pall wurde in Grätsch bei Meran entdeckt.
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